
DAS LANDESARBEITSGERICHT HAT AM 11.10.2024 IN ZWEITER INSTANZ DAS
VERBOT DES STREIKS DER ERZIEHER*INNEN IN DEN LANDESEIGENEN KITA-
BETRIEBEN BESTÄTIGT. DAMIT IST DIE VER.DI KAMPAGNE UND
TARIFAUSEINANDERSETZUNG FÜR EINEN TARIFVERTRAG PÄDAGOGISCHE
QUALITÄT UND ENTLASTUNG ZUNÄCHST BEENDET. IN DEN LETZTEN JAHREN
HABEN SICH MEHRERE TAUSEND KITA-ERZIEHER*INNEN ORGANISIERT,
GEKÄMPFT UND GESTREIKT, UM IHRE ARBEITSBEDINGUNGEN ZU
VERBESSERN. MIT DIESEM SKANDALÖSEN URTEIL WIRD DEN KOLLEG*INNEN
DIE MÖGLICHKEIT GENOMMEN, IHR IM GRUNDGESETZ VERANKERTES
DEMOKRATISCHES RECHT WAHRZUNEHMEN. WIR WERDEN DARÜBER
DISKUTIEREN, IN WIEWEIT DAS DEUTSCHE RESTRIKTIVE STREIKRECHT DAFÜR
VERANTWORTLICH IST, WARUM DAS VERBOT EIN HEFTIGER ANGRIFF AUF UNS
BESCHÄFTIGTE IST UND WAS WIR DAGEGEN TUN KÖNNEN.

MIT:
BENEDIKT HOPMANN ARBEITSRECHTLER UND RECHTSANWALT
ALEXANDER KÜBLER KAMPAGNE FÜR EIN UMFASSENDES STREIKRECHT

VERANSTALTUNG:
KITA-STREIK-VERBOT & 
DAS RESTRIKTIVE DEUTSCHE STREIKRECHT

18.10.2024 | 18 UHR | REGENBOGENFABRIK 
 LAUSITZER STRASSE 21A | KREUZBERG 


